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LV SVVorgang: Redoxpotential-Messung mit Bromid und Iodid
Beschreibung: Gemäß angegebenem Schema befüllt man drei Vertiefungen einer Zellkulturplatte mit
Kaliumiodid-Lösung, mit Kaliumchlorid-Lösung und mit Bromwasser. Ein Dochtstück oder Filterpapierstreifen wird als
Salzbrücke zwischen den Mulden eingelegt. Mittels Bleistiftminen als Grafitelektroden misst man mit einem
Digitalmultimeter die Spannung zwischen der Brom- und der Iod-Halbzelle.

Schadensrisiko:
durch Einatmen / Hautkontakt

Beteiligte Gefahrstoffe:

Bromwasser (verd. (w: 1-5%)) [Gefahr] GHS05 GHS07

H302: Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. H314: Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. H332:

Gesundheitsschädlich bei Einatmen.

GHS05 GHS07

andere Stoffe:
Kaliumchlorid-Lsg., Kaliumiodid-Lsg., 1-molar

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: risikoarmer Standardversuch

Besondere Sicherheitshinweise:

Maßnahmen / Gebote:

Schutzbrille Schutz-
handschuhe
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